
Die Parteien haben sich in  
einer Vernehmlassung zur 
Einführung der Betreuungs-
gutscheine geäussert. Mit 
welchen Argumenten?

Das tönt gut: Die Volksschule 
und die Musikschule spannen 
im Musikschulunterricht  
zusammen. Aus welchen 
Gründen?

Gemeinde Schulen

Die Genossenschaft «wohnen 
malters» realisiert im Oberfeld 
ein grosses Bauvorhaben. 
Wie viel wird investiert und 
was wird gebaut? 

Parteien/Vereine/Firmen
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Die Zahnärzte Malters
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Reparaturen 

Abdichtungen Silicon- 

und Kittfugen

Platten- und Abdichtungsarbeiten

info@bachmann-platten.ch
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Hohe Lebensqualität

Liebe Malterserinnen und Malterser

Wohn- und Arbeitsplatz in der gleichen Ortschaft: Dies durfte ich wäh
rend der letzten rund 38 Jahre erleben. Zwei Minuten Arbeitsweg mit dem 
Fahrrad. Mittagspause zu Hause in der eigenen Wohnung. Mittagessen 
im Kreise der Familie und eventuell noch ein kurzes Nickerchen. Diese 
Situation genoss ich mit hoher Lebensqualität.
Durch einen strategischen Entscheid der deutschen Mutterfirma wurde 
der langjährige Standort meines Arbeitgebers per Ende 2021 von Malters 
nach Küssnacht am Rigi verlegt. Die Pfisterer Switzerland AG ist mit 
der gleichnamigen Altdorfer Niederlassung neu im Industriegebiet Fänn 
zusammengezogen.

Jetzt haben plötzlich andere Themen Priorität. Welches Transportmittel 
wähle ich idealerweise für den zirka 35-minütigen Arbeitsweg? Kann die 
Strecke in einer zumutbaren Zeit mit dem ÖV bewältigt werden? Gibt 
es genügend Verpflegungsangebote? Nach eingehender Abwägung der 
Situation bezüglich Transportmittel hinkt das ÖV-Angebot leider hinterher. 
Nun prüfte ich, zu welcher Tageszeit der Seetalplatz und das Nadelöhr 
auf der A14 beim Rathausentunnel mit dem Auto am besten befahrbar 
sind. Entsprechend habe ich meine Arbeitszeit angepasst. Nun bin ich 
ein kleiner Teil eines enormen Pendlerstroms, welcher frühmorgens in 
Richtung Zug-Zürich und abends retour fährt.

Der Regierungsrat hat kürzlich in seinem ÖV-Bericht an den Kantonsrat 
ernüchternd festgehalten, dass die Ziele deutlich verfehlt werden. Unter 
anderem werden das fehlende Umsetzen von Busverbindungsprojekten 
und die stetige Verteuerung des ÖV als Faktoren genannt. Als Gegen-
steuer will man auf weitere Strassenausbauten verzichten. Hartnäckig 
setzt sich der Gemeinderat über Jahre für die Busverbindung nach Kriens 
ein. Es hat sich gelohnt, die Umsetzung soll mit dem Ausbau des Rengg-
lochs endlich erfolgen.

Für die nächsten Jahre werde ich notgedrungen den Arbeitsweg mit 
dem Auto zurücklegen müssen. Dank einer firmeninternen Homeoffice-
Richtlinie besteht die Möglichkeit, einen Teil der Arbeiten von zu Hause 
aus zu erledigen. Ich werde dieses Angebot bestimmt nützen, da mir die 
Lebensqualität in meinem häuslichen Umfeld sehr wichtig ist.

Dani Wyss, Gemeinderat
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Betreuungsgutscheine:  
Die Haltung der Parteien

Malters will ab 1. August 2022 
Betreuungsgutscheine einführen. In 
einem Vernehmlassungsverfahren 
konnten die Parteien zum Anliegen 
des Gemeinderates Stellung bezie-
hen. Wie haben sie sich geäussert?

«Wir begrüssen die Einführung von Be-
treuungsgutscheinen und unterstützen 
die Vorlage», sagt Daniel Piazza, Orts-
parteipräsident von Die Mitte Malters. 
Dank der Betreuungsgutscheine könne 
die Vereinbarkeit von Familie und Be-
ruf erleichtert werden. Das wirke dem 
Fachkräftemangel entgegen und fördere 
die Gleichstellung. «So kann einem zu-
sätzlichen Kreis von Eltern die Möglich-
keit eröffnet werden, mit einem Bein in 
der Berufswelt zu bleiben – sofern sie 
das möchten», so Piazza. Das komme 
der ganzen Familie zugute – auch den 
Kindern. «Sie können im Vorschulalter 
in den Krippen andere Kinder kennen-
lernen», so Piazza. «Mit den neu direkt 

an die Eltern geleisteten Unterstützungs-
beiträgen können je nach Einkommen 
alle Erwerbstätigen profitieren.» Das sei 
fairer und könne vielleicht dafür sorgen, 
dass sich das Angebot an Kita-Plätzen 
und Tagesfamilien in Malters künftig 
vergrössere, so Piazza. Der Mitte Mal-
ters ist es wichtig, dass die Gemeinde 
die allfällige Einführung der Betreuungs-
gutscheine nach zwei, drei Jahren einer 
Evaluation unterzieht. «Profitieren die 
Richtigen? Hat sich die Einführung be-
währt? Stimmt die Einkommensabstu-
fung? Das sind Fragen, die sich dann 
stellen», sagt Piazza. Der Anspruch auf 
Betreuungsgutscheine soll in Malters bis 
zu einem massgebenden Einkommen 
von 100 000 Franken pro Jahr gelten. 
«Aus unserer Sicht macht das Sinn. Ver-
gleichbare Gemeinden haben die gleiche 
Einkommensgrenze definiert und damit 
gute Erfahrungen gemacht», sagt Piazza. 

Die FDP Malters begrüsst die Ein-
führung von Betreuungsgutscheinen, wie 

Parteipräsident Fritz Steiner auf entspre-
chende Anfrage sagt. «Wir stehen die-
sem Anliegen positiv gegenüber. Diese 
Form der familienergänzenden Betreu-
ung ist richtig und zeitgemäss.» Mit Be-
treuungsgutscheinen werde den Eltern 
die Rückkehr ins Berufsleben erleichtert 
und der akute Fachkräftemangel lasse 
sich entschärfen. Zudem unterstütze 
man mit den Betreuungsgutscheinen 
auch jene Eltern, die über ein tiefes bis 
mittleres Einkommen verfügen. «Sie 
könnten es sich sonst nicht leisten, über 
eine längere Zeit die vollen Betreuungs-
preise zu bezahlen, und würden so im 
Arbeitsprozess fehlen», erklärt Fritz Stei-
ner. Um offene Fragen zu klären und das 
nicht ganz einfache Thema einer breiten 
Bevölkerung näherzubringen, hat die 
FDP mit der Mitte Malters zusammen-
gespannt und eine Infoveranstaltung or-
ganisiert. Bei Themen, in welchen beide 
Parteien die gleiche Meinung vertreten, 
müssten nicht künstliche Gräben aufge-

Symbolbild: Ein Kind schöpft  
sein Mittagessen in der Kita.
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tan werden, so der FDP-Parteipräsident. 
«Hier macht es Sinn, etwas gemeinsam 
auf die Beine zu stellen und Allianzen zu 
schmieden.» Was hält die FDP von der 
Einkommensgrenze von 100 000 Fran-
ken? «Dieser Vorschlag macht aus un-
serer Sicht Sinn. Die Grenze sollte nicht 
zu tief sein, ein gewisser Anreiz muss 
bestehen bleiben.» 

Einsparungen in der Sozialhilfe
Auch die SP Malters hat sich in der 
Vernehmlassung für die Einführung von 
Betreuungsgutscheinen ausgesprochen. 
«Dieses familienergänzende Angebot för-
dert die Chancengleichheit und führt zu 
mehr Lebensqualität der Familien», sagt 
SP-Ortsparteipräsident Sandro Nieder-
berger. Zudem habe sich gezeigt, dass 
das in Krippen investierte Geld sich für 
die Gemeinde auszahle, etwa durch Ein-
sparungen in der Sozialhilfe, da die Mut-
ter oder der Vater wieder arbeiten gehen 
könnten. «Die Befürchtungen, dass sich 
die Vollkosten nicht decken lassen, ha-
ben sich nicht bewahrheitet. Das zeigen 
Beispiele von Gemeinden, welche die 
Betreuungsgutscheine bereits eingeführt 
haben», so Niederberger. Nicht nur hö-
here Steuereinnahmen werden erwar-
tet, auch die regionale Volkswirtschaft 
profitiere vom grösseren verfügbaren 
Einkommen der zu unterstützenden 
Familien, so der SP-Präsident. Um von 
den Gutscheinen für eine Kita profitieren 
zu können, darf das massgebende Ein-
kommen der Familie 100 000 Franken im 
Jahr nicht übersteigen. Mit dieser Grenze 
ist die SP Malters einverstanden. «Über 
die Höhe kann man sicher diskutieren», 

sagt Niederberger. «Das Wichtigste ist 
für uns, dass Geringverdienende und Fa-
milien mit geringem Einkommen von die-
ser finanziellen Unterstützung profitieren 
können.» In einem Punkt ist die SP mit 
dem Entwurf des Reglements nicht ein-
verstanden. «Wir verstehen nicht, warum 
der Bezug von Betreuungsgutscheinen 
nur den Kindern im Vorschulalter und 
Primarschüler*innen vorbehalten ist und 
nicht auch für Oberstufenschüler*innen 
gelten soll», so der SP-Präsident. 

Eine klare Meinung zu den Betreu-
ungsgutscheinen hat auch die IG Mal-
ters (IGM). «Die Vorlage leuchtet ein, 
sie macht auf der ganzen Linie Sinn», 
sagt Christof Studhalter, der Vertreter 
der IGM. «Wir werden die Vorlage unter-
stützen.» Die IGM hat während der Ver-
nehmlassungsfrist keine Stellungnahme 
abgegeben. Warum? «Wir äussern uns 
nicht zu allen politischen Geschäften», 
antwortet Christof Studhalter. «Die IGM 
nimmt sich, nicht wertend, die Freiheit 
heraus, selber zu entscheiden, wo eine 
Parole gefasst wird und wo nicht.» 

Als einzige Ortspartei hat sich die 
SVP Malters während der Vernehmlas-
sung gegen die Einführung von Betreu-
ungsgutscheinen ausgesprochen. «Bei 
uns steht das Wohl der Familie im Vor-
dergrund. Wir wollen nicht eine Form der 
Betreuung bevorzugen», sagt Rolf Sidler, 
Präsident der SVP Malters. Wer seine 
Kinder in der eigenen Familie betreue, 
dürfe nicht benachteiligt werden. Und: 
Die Kinderbetreuung sei in erster Linie 
noch immer eine Familienangelegenheit. 
«Auf keinen Fall soll das an den Staat 
überwälzt werden.» Um die Vereinbarkeit 

von Familie und Beruf zu fördern, seien 
laut Rolf Sidler auch die Arbeitgeber mit-
verantwortlich, nicht nur der Staat. Die 
SVP stört sich zudem an der Einkom-
mensgrenze von 100 000 Franken. Die-
se sei zu hoch angesetzt. «Wenn schon 
Betreuungsgutscheine anbieten, dann 
bis zu einem massgebenden Einkom-
men von 75 000 Franken. So würden 
wenigstens die einkommensschwäche-
ren Familien davon profitieren», sagt Rolf 
Sidler. Mehrere grössere Gemeinden 
hätten die Grenze unter 100 000 Fran-
ken gesetzt. Weiter stört sich die SVP 
Malters daran, dass unter den Luzerner 
Gemeinden ein «Betreuungsgutschein-
Wettbewerb stattfindet». Spitzenreiter 
sei die Nachbargemeinde, die Stadt 
Luzern, «mit über 7700 Franken pro be-
treutes Kind im Jahr 2020, Tendenz stei-
gend». Malters soll da nicht mitmachen. 
Auch aus finanziellen Gründen. «Bei 
unserer sehr angespannten Finanzlage 
können wir uns die Betreuungsgutschei-
ne bis zu einer Einkommensgrenze von 
100 000 Franken gar nicht leisten und 
müssten in Form einer Steuererhöhung 
dafür bezahlen.»

Handänderungen
Ammergehrigen, von Wyss Hans an Wyss Jan

Ammergehrigen 6, von Wyss Hans an Wyss Jan

Ammergehrigen 7, von Wyss Hans an Wyss Jan

Bahnhofstrasse 7, von Fuchs Ruben und Fuchs Elias an Fuchs Fabian

Buggeringerwald, von Bucher Martin an Bucher Bruno

Chlosterbünt 1, von Hegi Raimund an Hegi Peter, Frey-Hegi Sabina und Hegi Andrea

Friedligen 2, von Fallegger-Stofer Ruth an Fallegger Pirmin

Friedligerwald, von Fallegger-Stofer Ruth an Fallegger Pirmin

Frohofterrasse 12, von Erni-Kaufmann Monika an Schöpfer Karin und Kunz Philipp

Gartenstrasse 4, von Broger Remo und Jing Xin an Petermann Brigitta

Gartenstrasse 6, von Odermatt Siegfried Erben an Odermatt Gian-Luca und Odermatt Mirjam

Oberfeldmatt 1, von Bucher Martin an Bucher Bruno

Oberfeldmatt 2, von Bucher Martin an Bucher Bruno

Ränggschache, von Zwinggemeinde Littau, in Liquidation, an Zwing Littau AG

Schache, von Fallegger-Stofer Ruth an Fallegger Pirmin

Urmisweg 10, von Theiler Willy, Theiler Erich, Theiler Marcel und Theiler Sonja an Brun Roman

Weiherweg 3, von Einfache Gesellschaft Fluri, Fluri Häller an Adili-Velii Kelmend und Arjeta

Vorschau

Der Monatsmarkt findet jeweils am ersten Sams-
tag, von 8 bis 12 Uhr, auf dem Dorfplatz statt. Und 
zwar während des Sommerhalbjahres, von Mai bis 
Oktober (ohne August). Erstmals in diesem Jahr am  
7. Mai, dann am 4. Juni, 2. Juli, 3. September und  
1. Oktober. Am Monatsmarkt werden Brot, Käse,  
Gemüse, Dekomaterial, Würste oder Früchte ver-
kauft. Zusätzliche Aussteller in den Bereichen 
Süsswasser- und Meerfische, Teigwaren, Öle oder 
sonstige Frischprodukte sind sehr erwünscht. 
Interessierte können sich gerne ungeniert bei  
andrea.burri@malters.ch melden. Die Organisa-
toren freuen sich auf Rückmeldungen von interes-
sierten Ausstellern und schon jetzt auf zahlreiche 
Besucher*innen. 

Monatsmarkt

Hinweise
Damit sich die Bevölkerung eine Mei-
nung zu den Betreuungsgutschei-
nen machen kann, führen Die Mitte 
und die FDP Malters am Montag,  
4. April, einen Infoanlass durch. Fach-
leute, Gemeinderat, Gemeinden mit 
Gutscheinen und Wirtschaftsvertreter 
äussern sich zum Thema. Genauer 
Ort und Zeit folgen. 
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Guido Duss
6106 Werthenstein

Tel.  041 490 14 27
www.schreinereiduss.ch

Tag- und Nachtdienst

Bestattungen

Ihr Ansprechpartner mit langjähriger Erfahrung in Ihrer Nähe

Im Todesfall

AKROPARK
 

jeweils  Montag &  Donnerstag 14:00 - 15:30

Vielseitige Bewegungslandschaft in der 
TURNWERKSTATT ZENTRALSCHWEIZ

Viel Spass und immer wieder neue Herausforderungen 
und Nervenkitzel. Top Infrastruktur mit Schnitzelgrube und 
Trampolinlandschaft und unter professioneller Leitung.

Vielseitig kombinierte Bewegungsformen fördern das Kör-
pergefühl, Koordination, Kraft und Beweglichkeit. Schafft 
ideale Voraussetzungen für alle Sportarten.

Für Kinder zwischen 4 und 6 Jahren 
(eine gewisse Selbstständigkeit wird vorausgesetzt)
CHF 10.- pro Kind und Besuch 
(vergünstigte Halbjahres- und Ganzjahresabos erhältlich)

Begleitpersonen dürfen im Bistro verweilen.

Alle Infos gibts auf unserer Webseite – 
Wir freuen uns auf dich!

TURNWERKSTATT ZENTRALSCHWEIZ
www.turnwerkstatt.ch/akropark

Dieses Angebot wird vom Kunstturnerverband LU OW NW durchgeführt.

Baugenossenschaft Pilatus Malters

Baugenossenschaft Pilatus Malters 
Postfach 24, 6102 Malters
Tel. 041 250 27 37, Fax 041 250 27 22
info@baugenossenschaft-pilatus.ch

Wir investieren 
in das regionale 
Gewerbe.

Mehr Informationen: 
www.baugenossenschaft-pilatus.ch

Gemeinnütziger Wohnbau seit 1956: 
5 Siedlungen mit 203 Wohnungen, 
mehr als 300 Genossenschaftsmitglieder

Wir sind dein zuverlässiger Partner für
schnelle und preiswerte Transporte.
Inklusive sofortiger Räumung und 
Entsorgung.

Dein Logistik Partner in Malters Lagerfläche zu vermieten!

Bärtschi Logistik GmbH
Eistrasse 5
CH - 6102 Malters LU

Tel: 041 497 06 88
info@baertschi-logistik.ch
www.baertschi-logistik.ch

BärtschiBärtschi
LogistikLogistik

FELDER+PARTNER
BAUINGENIEURE AG

Sigristhalde 1, 6102 Malters ‌‌ │Bahnhofstrasse 3, 6162 Entlebuch
Telefon +41 41 482 60 80 │ www.fp-bauingenieure.ch

Info Malters 88x64 mm
21.12.2021
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Austritt Manuel Brillant

Manuel Brillant verlässt das Sozialamt Malters per 
Ende Februar 2022. Wir wünschen Manuel einen 
guten Start bei seiner neuen Tätigkeit und alles 
Gute für die Zukunft. 

Eintritt Bernadette Duss

Bernadette Duss (Bild oben) arbeitet ab dem 1. April 
2022 als Sozialarbeiterin in einem 70%-Pensum 
für die Gemeinde Malters. Wir heissen Bernadette 
herzlich willkommen und wünschen ihr einen guten 
Start und viel Freude bei der neuen Tätigkeit. 

Eintritt Jacqueline Wicki

Jacqueline Wicki arbeitet ab dem 1. März 2022 
als Assistentin Sozialvorsteher/Sozialamt in einem 
50%-Pensum für die Gemeinde Malters. Wir heis-
sen Jacqueline herzlich willkommen und wünschen 
ihr einen guten Start und viel Freude bei der neuen 
Tätigkeit. 

Dienstjubiläum

Regula Mattmann, Sachbearbeiterin Bauamt, feierte 

am 1. Februar 2022 ihr 10-Jahr-Dienstjubiläum. Wir 

gratulieren Regula herzlich zu diesem Jubiläum und 

hoffen, noch lange auf ihre Dienste zählen zu können.

Personelles

Malters deponiert seine Anliegen
Der Kanton Luzern präsentiert mit 
dem Entwurf des öV-Berichts seine 
Strategie für den öffentlichen Verkehr 
von 2022 bis 2025. Der Gemeinderat 
von Malters hat sich mit einer 
Stellungnahme zur Vernehmlassung 
geäussert. Dem öV-Bericht stimmt 
die Behörde «eher zu». Sie hat jedoch 
zwei Kernanliegen. 

Auf 130 Seiten hat der Kanton Luzern 
Ende Oktober mit dem vierten öV-Be-
richt seine Strategie für den öffentlichen 
Verkehr bis ins Jahr 2025 präsentiert. 
Der Entwurf zeigt auf, wie sich das An-
gebot des öV in den nächsten Jahren 
entwickelt. Neben anderen können sich 
die Parteien, Interessenverbände oder 
Behörden bis am 11. Februar 2022 zum 
Entwurf äussern. Den Entwurf des öV-
Berichts 2022 bis 2025 sieht der Ge-
meinderat grundsätzlich positiv. Nach-
folgend verweist der Gemeinderat auf 
zwei wichtige Anliegen:

– �Ein wichtiges Anliegen ist der Ersatz 
des Rollmaterials auf den S-Bahn- und 
RE-Verbindungen in unserer Region. 
Seit Jahren kommt es aufgrund des 
störanfälligen Rollmaterials zu Verspä-
tungen und Zugsausfällen. Dies wird 

nicht nur in der Gemeinde Malters 
festgestellt, sondern ist ein Ärgernis für 
den gesamten westlichen Kantonsteil. 
Ein Rollmaterialwechsel zur Sicher-
stellung der Fahrplanstabilität wurde 
den Gemeinden seit einigen Jahren 
versprochen. Die Gemeinde verlangt, 
dass per Fahrplanwechsel Dezember 
2022 der versprochene Rollmaterial-
wechsel zu vollziehen und nicht weiter 
zu verschieben ist. 

– �Zur besseren Anbindung an den Ent-
wicklungsschwerpunkt am Seetalplatz 
in Emmenbrücke soll eine direkte Bus-
verbindung Malters–Seetalplatz bis 
2025 realisiert werden. Der Seetal-
platz wird mit dem geplanten Verwal-
tungsgebäude in seiner Bedeutung 
in Zukunft massiv zunehmen. Malters 
unterstützt diesbezüglich auch eine 
Forderung von Region Luzern West.

Im öV-Bericht 2022 bis 2025 ist die 
Busverbindung von Malters nach Kriens 
ab 2025 aufgeführt. 

«Da mit dem neuen öV-Bericht wich-
tige Weichen für die Angebotsentwick-
lung gestellt werden, hoffen wir, dass 
unsere Eingaben vollumfänglich berück-
sichtigt werden», sagt der zuständige 
Gemeindeammann Marcel Lotter. 

Malters verlangt einen Rollmaterialwechsel auf den S-Bahn und RE-Verbindungen in der Region.
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Die Gemeindeverwaltung Malters, als attraktive Arbeitgeberin, innovativ und mit interessanten 
Zukunftsperspektiven, sucht dich per 1. August 2023 als  

Lernende/r Kauffrau/Kaufmann EFZ
Bist du auf der Suche nach einer äusserst abwechslungsreichen und interessanten Lehrstelle? Während 
deiner Lehre arbeitest du in sämtlichen Abteilungen der Gemeindeverwaltung mit und betreust die 
Kunden am Schalter und am Telefon. Die Ausbildung erfolgt in den folgenden Bereichen: Einwohnerkont-
rolle, AHV-Zweigstelle, Gemeindekanzlei, Zivilstandsamt, Bauamt, Buchhaltung, Steueramt, Teilungsamt 
und Sozialamt. 

Auf deine Bewerbung mit Lebenslauf und den Zeugnissen der Oberstufe freuen wir uns. Die Unterlagen 
kannst du per Mail an aurelia.troxler@malters.ch bis zum 13. Juni 2022 zustellen. 

Nähere Auskünfte erteilt dir gerne Aurelia Troxler, Leiterin Sachbereich Gemeindekanzlei, Tel. 041 499 66 72. 
Zum Lehrstelleninserat: www.malters.ch/stellen.

Armin Rölli

Malergeschäft

Kantonsstrasse 21
6102 Malters
079 225 13 40
armin.roelli@bluewin.ch

Allmend 4  6102 Malters  041 497 46 36  parkett-grueter.ch

Die App erleichtert das Entsorgen
Mit der kostenlosen Sammel
kalender-App von REAL lassen sich 
Abfallerinnerungen schnell und 
einfach einrichten. So geht kein Sam-
meltag mehr vergessen. Die App 
bietet zudem nützliche Informationen 
rund um das Entsorgen sämtlicher 
Abfallarten. 

Seit Anfang 2021 steht der Bevölkerung 
im Verbandsgebiet von REAL die kos-
tenlose Sammelkalender-App zur Verfü-
gung. Dieser digitale Abfallkalender zeigt 
alle Sammeltouren an Wohn- oder Ar-
beitsort innerhalb des Verbandsgebietes 
an. Auch Änderungen der Sammeltage, 
etwa wegen Feiertagen, werden zuver-
lässig angezeigt. Abfallerinnerungen für 
Kehricht, Karton, Papier und Grüngut 
lassen sich damit schnell und einfach 

per Push-Benachrichtigung einrichten. 
Der Benutzer bestimmt den Zeitraum 
für die Erinnerungsmeldungen und wie 
weit im Voraus diese eintreffen sollen. 
Gespeicherte Push-Benachrichtigungen 

können jederzeit geändert, pausiert oder 
abbestellt werden. Zudem besteht die 
Möglichkeit, Sammeltermine direkt in 
den eigenen Kalender zu importieren.

Laufend weiterentwickelt
Zusätzlich zum digitalen Abfallkalender 
bietet die App weitere nützliche Funk-
tionen. So erhalten die Benutzer etwa 
Angaben zu Standorten, Öffnungszei-
ten und Dienstleistungen aller Ökihöfe 
im Verbandsgebiet von REAL. Auf der 
integrierten Recycling-Map werden alle 
Standorte unbedienter Wertstoffsam-
melstellen in der Nähe angezeigt. Weiter 
können Infos zu sämtlichen Abfallarten 
und deren Entsorgungsvorschriften ab-
gerufen werden. Die App ist im Google-
Play- und Apple-App-Store erhältlich 
und wird laufend weiterentwickelt.

Wann ist die nächste Grüngutabfuhr?
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Gestützt auf die durchgeführten Verfahren konn-

ten bewilligt werden:

– �BM-Betonwerk Malters AG, Renggli Markus, 
Werkstrasse 5b, 6102 Malters; Erweiterung 
Umschlag- und Aufbereitungsplatz, Neubau Auf-
bereitungsanlage, Grundstück-Nrn. 387, 2171, 
2225, 2516

– �Burri Werner, Fluck 2, 6014 Luzern; Neubau 
Remise, Überdachung Anbau Garage sowie 
Waschplatz inkl. Rückbau fünf Silos, Grundstück-
Nr. 882

– �Renggli Erich, Hellbühlstrasse 41, 6102 Malters; 
Neubau Balkonverglasung unbeheizt, Grund-
stück-Nr. 1717

– �Sunrise Communications AG, Thurgauerstrasse 
101b, 8152 Glattpark (Opfikon); Antennenaus-
tausch bei bestehender Mobilfunkanlage Sunrise 
(Allmend), Grundstück-Nr. 559

– �Masoner Christoph und Andrea, Widenmatt 36, 
6102 Malters; Fellmann Daniel und Graf Martina, 
Widenmatt 36a, 6102 Malters; Rückbau Balkon, 
Neubau Glasdach für Terrassensitzplatz, Grund-
stück-Nrn. 2013, 2014

– �Hofstetter Roman und Rita, Buchenhalde 2, 6102 
Malters; Ersatzbau Wohnhaus mit Anbau, Grund-
stück-Nr. 1119

– �Bucheli-Hänsli Silvia, Eimatt 1, 6102 Malters; 
Neubau Remise inkl. Fotovoltaikanlage sowie Ab-
deckung bestehendes Jauchesilo, Grundstück-
Nrn. 462, 2120

– �Baugenossenschaft Pilatus Malters, Postfach 24, 
6102 Malters; Erweiterung von fünf Aussenpark-
plätzen, Grundstück-Nr. 418

Baubewilligungen  
Januar 2022

Holzereiarbeiten an der Kl. Emme
Im Vorfeld zu den Hochwasser-
schutzmassnahmen an der Kleinen 
Emme im Abschnitt Ettisbühl, welche 
voraussichtlich im Sommer 2022 
starten, finden im Uferböschungsbe-
reich bis zum Emmenwanderweg 
Holzereiarbeiten statt. Infotafeln 
orientieren über die Massnahmen 
und Arbeiten.

Um den Baum- und Flächenverlust mög-
lichst gering zu halten, wurden Ende Ja-

nuar/Anfang Februar vorsorglich Holze-
reiflächen abgesteckt. Ein grosser Teil 
der Waldfläche sowie der Wanderweg 
sollen laut einer Mitteilung des Kan-
tons bestehen bleiben. Anschliessend 
wurden für die lokale Bevölkerung In-
fotafeln aufgestellt, welche über die 
anstehenden Hochwasserschutzmass-
nahmen und die dazugehörigen Hol-
zereiarbeiten informieren. Geplant ist, 
mit den Holzereiarbeiten Anfang März 
2022 zu beginnen.

Im Werkdienst der Gemeinde Malters ist per 1. August 2023 eine Lehrstelle zu vergeben als  

Lernende/r Fachmann/Fachfrau
Betriebsunterhalt EFZ
Bist du auf der Suche nach einer äusserst abwechslungsreichen und interessanten Lehrstelle?  
Die Hauptaufgaben im Werkdienst beinhalten: Unterhalt von Grünanlagen, Pflege von Strassen, Wegen  
und Plätzen, diverse Reparatur- und Unterhaltsarbeiten an den gemeindeeigenen Liegenschaften sowie 
Naturschutzpflege.  

Auf deine Bewerbung mit Lebenslauf und den Zeugnissen der Oberstufe freuen wir uns. Die Unterlagen 
kannst du per Mail an aurelia.troxler@malters.ch bis zum 13. Juni 2022 zustellen. 

Nähere Auskünfte erteilt dir gerne Christoph Stübi, Leiter Werkdienst, Tel. 041 499 66 88. 
Zum Lehrstelleninserat: www.malters.ch/stellen.

Im Abschnitt Ettisbühl fanden diverse Holzereiarbeiten statt.
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ABDICHTUNGENABDICHTUNGEN

G. Wechsler GmbH

Luzernstrasse 68

6102 Malters

Tel  041 497 44 66

Fax  041 497 47 87

�Fugendichtungen

�Fugensanierungen

�Dampfsperren

�Brandabschottungen

ABDICHTUNGENABDICHTUNGEN

G. Wechsler GmbH

Luzernstrasse 68

6102 Malters

Tel  041 497 44 66

Fax  041 497 47 87

�Fugendichtungen

�Fugensanierungen

�Dampfsperren

�Brandabschottungen

Eistrasse 16
6102 Malters

Tel 041 497 44 66
Fax 041 497 47 87

Maurer-
geschäft AG

6102
Malters

Natel 079 341 64 17

Werbung genau beim Kunden – 
INFOMALTERS!
Mediendaten anfordern: inserate@infomalters.ch
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Zwei Schulen  
spannen zusammen
Mit dem Lehrplan 21 haben die 
Schüler*innen der 3. Oberstufe neu 
eine obligatorische Lektion Musik 
im Stundenplan. Um die Lernenden 
optimal zu fördern, haben sich 
Vertreter*innen der Musik- und der 
Volksschule zusammengesetzt 
und nach Möglichkeiten gesucht. Es 
entstand die Idee, den Musikunter-
richt gemeinsam auszugestalten und 
zu erteilen. 

Der Musikunterricht findet in Form von 
Ateliers statt: Bandunterricht, Perkus-
sion, Chor sowie Musik und Computer 
stehen zur Auswahl. Während einer wö-
chentlichen Doppellektion im 2. Semes-
ter tauchen die Jugendlichen in den ge-
wählten musikalischen Themenbereich 
ein. Die verschiedenen Atelierkurse wer-
den von drei Lehrpersonen der Musik- 
und zwei Lehrpersonen der Volksschule 
erteilt. An der Schulentlassungsfeier der 

3. Oberstufe vom 7. Juli 2022 werden 
einzelne musikalische Fragmente der 
verschiedenen Ateliers zusammenge-
setzt und zum Besten gegeben. Wir sind 

gespannt, was daraus entsteht. Wir er-
hoffen uns in der gemeinsamen Arbeit 
für alle Beteiligten einen Gewinn und ein 
gegenseitiges Kennenlernen. 

Bandunterricht, geleitet von Fredi Fluri.

Percussion, unter der Leitung von Sabine Pfyffer.
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ebl-telecom.ch

EBL Telecom AG  |  Bahnhofstr. 28, 3076 Worb
info@ebl-telecom.ch, T 0800 325 000

Festnetz- und Mobiltelefonie
zu besten Preisen.

ebl-telecom.chebl-telecom.chebl-telecom.ch

Superschnell.
Und super- 
unterhaltsam.

Festnetz- und Mobiltelefonie
zu besten Preisen.

ebl-telecom.ch

Superschnell.
Und super- 
unterhaltsam.

Highspeed Internet, TV sowie 
Festnetz- und Mobiltelefonie
zu besten Preisen.

Kanalreinigung | Grinding | HDW
Kalkentfernung | Stallboden-Rillierung
Absaugen von Klär- und Jauchegruben

Unter Graben | 6102 Malters
+41 (0)41 660 20 20

 info@hjakober.ch | www.hjakober.ch

Kanalreinigung
in Ihrer Nähe.
Jederzeit.

Luzernstrasse 100, 6102 Malters 
Tel. 041 497 20 50, www.buck-treuhand.ch

Buck Treuhand AG

Mit Weitblick 
 in die Zukunft

· Steuerberatung für natürliche und juristische Personen
· Finanzbuchhaltung und Abschlussberatung
· Aktienrechtliche Revisionen
· Lohnbuchaltung und Saläradministration
· Firmengründungen und Nachfolgeregelungen

Wir unterstützen Sie bei Ihrer Steuererklärung

Werbung, 
die passt – 
INFOMALTERS!

Mediendaten anfordern: inserate@infomalters.ch

Metallbau

    041 525 46 46

info@tan-tec.ch

www.tan-tec.ch

Kontaktieren Sie uns

Tantec GmbH

Luzernstrasse 88

6102 Malters

Glasbau Tortechnik
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Schulbesuchstage

Die Elternbesuchstage in den Schulkreisen Nord 
und Süd finden immer am 15. eines Monats statt. 
Wir freuen uns, dass wir die Türen – gemäss heu-
tigem Stand – wieder öffnen dürfen.

Dienstag, 15. März 2022 
Mittwoch, 15. Juni 2022 

Diverses aus der Schule

 

Schulcafé Kindergarten-Primarschule 

Bündtmättli, immer von 08.30 bis 09.30 Uhr 

Dienstag, 10. Mai 2022 
Schulcafé Kindergarten-Primarschule

Eischachen, immer von 08.30 bis 09.30 Uhr 

Dienstag, 10. Mai 2022 
Schulcafé Sekundarschule Muoshof 

immer von 09.00 bis 09.50 Uhr 

Freitag, 13. Mai 2022 
Montag, 20. Juni 2022 
Zwischenstunde mit den Schulleitungen der 

Volks- und Musikschule im Schulhaus Muoshof 

Donnerstag, 24. März 2022, 17.30 bis 18.30 Uhr 

Die Schulleitungen der Volks- und Musikschule und 
Lehrpersonen freuen sich auch in diesem Schuljahr 
auf spannende Gespräche mit interessierten Eltern 
zu verschiedenen Themen der Schule. 

Schulcafés

Wenn das Lebensbuch mit den Kindern mitwächst
In den Kindergärten Eischachen ist 
der Lebens- und Lernpass ein Teil 
des Portfolios, welches an den 
Schulen Malters seit einigen Jahren 
für jedes Kind geführt wird. 

Das Portfolio bildet über die ganze 
Schulkarriere besondere Lernerfolge ei-
nes Kindes ab. Speziell am Lebens- und 
Lernpass ist, dass dieser nicht mit dem 
ersten Schultag, sondern mit der Geburt 
des Kindes beginnt. Entsprechend ist 
beim Erstellen der ersten Lebensjahre 
die Mitarbeit der Eltern gefordert. Den 
Kindern wird so bewusst gemacht, dass 
Lernen nicht einfach «lesen, rechnen und 
schreiben lernen» bedeutet, sondern ein 
lebenslanger Prozess ist, welcher quasi 
mit der Geburt beginnt. 

Das Strahlen der Kinderaugen, wenn 
sie ihren Kolleg*innen zeigen und erzäh-
len, was sie bereits vor der Kindergar-
tenzeit alles erlebt und gelernt haben, 
ist wunderbar. Mit diesem ganz persön-

lichen Lebens-Leporello wird die per-
sönliche Lebensgeschichte eines jeden 
Kindes greifbar. Den Kindern soll da-
durch zudem bewusst werden, wie viele 
Entwicklungsschritte sie schon gemacht 

haben und dass sie selbst ihr Leben 
massgeblich mitgestalten. Diese Selbst-
wirksamkeit zu entdecken, ist neben der 
Freude am Erreichten eine wichtige Mo-
tivation bei Lernprozessen.

«Schau mal, wie ich als Baby ausgesehen habe.» 

Die Magie von Schneesternen
Ein Ziel der drei Kindergarten-Abtei-
lungen beim Schulhaus Eischachen 
ist es, den Kindern Frühling, Sommer, 
Herbst und Winter näherzubringen. 

Dabei nimmt, wo immer möglich, das 
direkte Erleben der Besonderheiten 
der vier Jahreszeiten einen besonderen 
Stellenwert ein. Mit dem spärlich fallen-
den Schnee ist es für die Lehrpersonen 
diesen Winter nicht immer leicht, die 
spezifischen Eigenheiten der kältesten 
Jahreszeit in unseren Breitengraden zu 
thematisieren. Regelmässige Lehrgän-
ge in den Wald bringen den Kindern 
die in der Natur sicht- und erlebbaren 
Unterschiede näher. Der Jahreszeit ent-

sprechende geführte Lektionen sowie 
Freispiel oder auch Werkangebote ho-
len die Jahreszeiten ins Klassenzimmer. 
So können mit Legematerialien Winter-
Mandalas gestaltet oder Kunstwiesen 
«beschneit» werden. Aus Sandwich-
Tüten basteln die Kinder riesige Schnee-
sterne, welche der Wärme in beheizten 
Wohnräumen trotzen. Diese Werkarbeit 
ist für die Kinder anspruchsvoll und vol-
ler Magie, sobald sich die Schneesterne 
entfalten lassen. Mit der vereisten Kin-
dergarten-Terrasse oder der durchnäss-
ten Spielwiese voller Matscherde hält 
die Winterzeit auch in der Kindergarten-
Umgebung besondere Spielerlebnisse 
bereit.  

Dieser Schneestern sieht wunderschön aus und trotzt der Wärme in Innenräumen. 
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«Musik als Lebenselixier»
Fredi Fluri (57) leitete von 1996 bis 
2010 die Musikschule Malters.  
Das musikalische Ausnahmetalent 
spielt zig Instrumente, dirigiert den 
Chor Cantallaria, singt und kompo-
niert. Beruflich arbeitet er zudem an 
der Kanti Olten als Musiklehrer. Das 
Interview zum Musikschul-Jubiläum. 

Wie sind Sie zur Musikschule Mal-
ters gekommen?
Ab 1989 leitete ich den Malterser Män-
nerchor. Vor 27 Jahren zügelte ich als 
gebürtiger Solothurner mit meiner Fami-
lie von Luzern nach Malters. Als ich von 
der freien Stelle als Musikschulleiter hör-
te, bewarb ich mich. Mir bot sich so die 
Möglichkeit, eine Anstellung mit einem 
grösseren Pensum anzutreten. Zu diesem 
Zeitpunkt hatte ich einige Anstellungen 
mit Kleinstpensen an mehreren Orten. 

Vor 25 Jahren haben Sie den Jugend-
chor gegründet – ein Höhepunkt Ih-
rer Musikschulkarriere. Gibt es noch 
andere Highlights?
Aus musikalischer Sicht war die Auffüh-
rung «Karneval der Tiere» von Camille 
Saint-Saëns 2015 ein absolutes High-
light. Ganz grundsätzlich bleiben mir 
die Musikprojekte, wie zum Beispiel das 
alljährliche Ad-hoc-Orchester-Projekt, in 
dem verschiedene Generationen zusam-
men musizierten, in toller Erinnerung. 
Dieses über 50-köpfige Orchester war 
ein Gemeinschaftswerk, welches zeigte, 
zu was Einzelunterricht an einer Musik-
schule führen kann. Wenn der Drittkläss-
ler mit dem 80-jährigen Fagottist Musik 
macht, ist das einfach prägend – für bei-
de Seiten. 

Wenn Sie auf die Zeit zurückblicken: 
Worauf sind Sie besonders stolz?
Mir gefällt, wie sich die Musikschu-
le bis jetzt weiterentwickelt hat – etwa 

mit der Begabtenförderung oder dem 
Mittagstisch, der angeboten wird. Na-
türlich habe ich auch Freude, wenn ich 
sehe, dass ehemalige Sängerinnen und 
Sänger von mir der Musik treu geblie-
ben sind. So leiten meine ehemaligen 
Jugendchorsänger*innen Linda Gisler 
und Jakob Falz heute den Jugendchor. 
Das ist schön mitzuverfolgen.

Ihr Geburtstagswunsch an die Musik-
schule?
Dass die Musikschule die Nähe zur Be-
völkerung behält und weiter vertieft und 
dass das musikalische Angebot sich 
weiterhin einer grossen Nachfrage er-
freut. Musik als Lebenselixier: So soll es 
sein! 

Fredi Fluri in Aktion mit Musikschüler*innen. 

Skulptur der Übe-Olympiade
Während vier Wochen fand an der 
Musikschule Malters eine (freiwillige) 
Übe-Olympiade statt. 

Die Lernenden setzten sich während 
dieser Zeit sehr bewusst mit dem wichti-
gen Thema Üben auseinander. Jede und 
jeder Lernende sammelte für sich selber 
Übestunden und gleichzeitig wurden 

die gemeinsamen Übestunden zu einer 
Legoskulptur verbaut. Die Skulptur zeigt 
das kreative Potenzial der Musiker*innen. 
Und: Es ist wohl besser, werden die jun-
gen Musiker*innen keine Architekten. 

Alle Schüler*innen, die wöchentlich 
mindestens 100 Minuten geübt haben, 
erhielten eine Schokolade mit Marzipan-
Legosteinen.

Legoskulptur mit rund 1000 verbauten  

Übe-Legosteinen.
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Mithilfe an der Musikschule
Seit diesem Schuljahr unterstützen 
zwei Senior*innen die Musik
schüler*innen: ein Brückenschlag 
zwischen Kindern, Lehrpersonen  
und Senior*innen, der unerwartete 
Begegnungen ermöglicht. Es werden 
vielfältige Erfahrungen ausgetauscht 
und es wird viel voneinander gelernt. 

Auch im kommenden Schuljahr 2022/23 
würden wir uns sehr freuen, wenn wieder 
Senior*innen im Musikschulunterricht mit 
dabei sind. Für die untenstehenden zwei 
Angebote der Musikschule suchen wir 
Sie! 

Angebot 1: Senior*innen für das 
Musikzmittag am Dienstag- und 
Donnerstag-Mittag
Haben Sie früher ein Instrument gespielt 
oder spielen immer noch eines? Sind Sie 
gerne im Austausch mit verschiedenen 
Generationen? Dann suchen wir Sie! 

Beim Musikzmittag treffen sich acht 
Musikschüler*innen jeweils am Dienstag- 
und Donnerstag-Mittag in der All’Aria. 
Der mitgebrachte Lunch wird gemein-
sam gegessen. Anschliessend spielt und 
übt jedes Kind für etwa 20 Minuten auf 
seinem Instrument in einem Zimmer in 
der All’Aria. Eine Lehrperson der Musik-
schule leitet das Angebot. 
–	Möchten Sie Teil eines grossen runden 

Mittagstisches sein und gemeinsam 
mit uns essen? 

–	Hätten Sie Lust, einzelne Kinder beim 
Üben zu unterstützen? 

–	Hätten Sie Lust, musizierenden Kin-
dern zuzuhören und eine kleine Hilfe-
leistung zu geben? 

–	Haben Sie am Dienstag- oder/und 
Donnerstag-Mittag von 11.45 bis 
13.15 Uhr (meistens) Zeit? 

Dann sind Sie bei uns richtig. Wir wür-
den uns auf eine unverbindliche Kon-
taktaufnahme sehr freuen. 

Es sind keine pädagogischen Kennt-
nisse nötig. Sie werden in die Aufgabe 
eingeführt. Die Verantwortung und Vor-
bereitung liegt im Aufgabenbereich des 
leitenden Musikschulpädagogen.  

Angebot 2:
Mitspielen in einem Ensemble
Wir suchen auch bei unseren verschie-
denen Ensembles Senior*innen, die auf 
der Geige, Trompete, dem Klavier u.v.m. 
mitspielen und so unsere Jüngsten beim 
Zusammenspiel unterstützen. Ich freue 
mich über Ihre Kontaktaufnahme und 
stehe für Fragen aller Art gerne zur Ver-
fügung. 

Ich freue mich auf Ihren Anruf: Judith 
Reinert, Musikschulleiterin (schulleitung 
@musikschule-malters.ch oder 041 499 
66 48). 

Seniorin beim Mitspielen im Ensemble Stringendo.

Waren Sie schon auf Besuch im Musikschulunterricht?
Zwischen März und Mai hat jedes 
Musikschulkind bis 16 Jahre mit der 
Musikschullehrperson ein Standort-
gespräch. Die Gesprächspunkte 
werden von der Lehrperson und vom 
Musikschulkind schriftlich festgehal-
ten. Ziel ist es, den musikalischen 
Weg eines jeden Lernenden gemein-
sam zu besprechen.

Auch Sie, liebe Eltern, sind eingeladen, 
Ihre Gedanken zu formulieren und auf 
der Standortbestimmung, die Ihr Kind 
mit nach Hause bringt, festzuhalten. Je 
nach Bedürfnis ist es toll, wenn Sie beim 
Gespräch mit dabei sind. Wir freuen uns, 
wenn Sie Interesse zeigen und Ihr Kind 
zwischendurch auch in den Unterricht 

begleiten. Ein guter Unterricht lebt vom 
Austausch zwischen Eltern, Kind und 

der Lehrperson. In diesem Sinne: Herz-
lich willkommen!

Cello-Unterricht hautnah miterleben. 
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Für langfristige und 
sichere Mietverhältnisse! 
Seit 1954.

www.wohnen-malters.ch

WOHNUNGSANGEBOTE ONLINE UNTER: 

Bauen ist Vertrauenssache!
... seit 22 Jahren

Ihr Partner für Architektur und Bauleitung.

www.cerutti-partner.ch

Steuererklärung

Können wir Ihnen dabei behilflich sein?
Unser Team steht Ihnen gerne zur Verfügung

Wir empfehlen uns auch für:
Buchhaltungen und Abschluss

Unternehmens-, Nachfolge- und Wirtschaftsberatungen 
Lohnadministration, Erbschaftsregelungen

Liegenschafts- und Stockwerkeigentumsverwaltungen

041 267 06 67  office@unitreu.ch  www.unitreu.ch
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Die Kinderbetreuung Malters bietet als familienergänzende Einrichtung Kin-
dern im Alter von drei Monaten bis zum Kindergarteneintritt eine Ganztages-
betreuung sowie Schülern eine schulergänzende Tagesstruktur.

Für den Einsatz sowohl in der Kleinkindgruppe als auch in unserer Schüler-
betreuung suchen wir per sofort eine/einen

Springer/in
Ihre Aufgaben:
•  Betreuung, Förderung und Unterstützung von Kleinkindern in Lernprozessen
•  Mitarbeit in der Tagesgestaltung und betrieblichen Abläufen
•  Säuglings- und Kinderpflege
•  Betreuung und Förderung einer altersgemischten Kindergruppe im Alter 

von 4–12 Jahren
•  Betreuung und Begleitung von Schulkindern
•  Koordination und Begleitung der Hausaufgaben
•  Mitgestaltung und Ausführung des pädagogischen Konzeptes
•  Team- und Elternarbeit

Ihr Profil:
•  Ausbildung als Fachfrau/-mann Betreuung EFZ, Fachrichtung Kinder-

betreuung oder pädagogische Grundausbildung
•  Freude im Umgang mit Kindern sowohl im Kleinkindalter als auch mit 

Schulkindern
•  Teamfähigkeit, Belastbarkeit und hohe Flexibilität
•  Begeisterung an kreativer Arbeit

Wir bieten:
•  eine abwechslungsreiche, verantwortungsvoll und selbständige Tätigkeit
•  ein motiviertes und kollegiales Umfeld

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Senden Sie Ihre detaillierten Bewerbungs- 
unterlagen an kontakt@kibe-malters.ch oder an untenstehende Adresse. Unse-
re Co-Geschäftsleitung, Frau Claudia Alessandri, steht Ihnen bei Fragen am Mo, 
Di und Do von 9.00–15.00 Uhr unter der Telefonnummer 041 497 07 00 gerne 
zur Verfügung.

Kinderbetreuung Malters, Hellbühlstrasse 4, 6102 Malters
www.kinderbetreuung-malters.ch

 

Cello im Zusammenspiel mit dem Konzertflügel
Der Cellist und Musikpädagoge der 
Musikschule Malters, Eros Jaca, 
präsentiert am Donnerstag, 17. März 
2022, um 19 Uhr, im Musiksaal 
Bündtmättli Musik seiner neuen CD. 
Sein Klavierpartner Jorge Nava wird 
den neuen Steinway-Flügel zum 
Erklingen bringen. Ein Klangerlebnis 
der besonderen Art. 

Eros Jaca und Jorge Nava präsentieren 
ihre erste CD «Parfums sonores», wel-
che im Sommer 2019 aufgenommen 
wurde. Aufgrund der Covid-19-Pande-
mie wurden die im Frühling 2020 ge-
planten Präsentationskonzerte abge-
sagt und können nun zwei Jahre später 
endlich durchgeführt werden. Die CD 
beinhaltet Aufnahmen von vier verschie-
denen Komponist*innen: Die Schwes-
tern Lili und Nadia Boulanger, ihr Lehrer 
und Mentor Gabriel Fauré und Nadias 
enger Freund Igor Strawinsky. Die vier 
Persönlichkeiten sind nicht nur mitein-
ander, sondern alle auch mit Paris ver-
bunden und stehen sinnbildlich für die 

Entwicklung der Musik in Frankreich zu 
Beginn des 20. Jahrhunderts. Das Pro-
gramm besteht aus einer Sammlung 
von kurzen Klanggedichten und Mini-
aturen, welche durch Ballett, verschie-

dene Landschaften und Geschichten 
inspiriert wurden. 

Herzliche Einladung zu diesem mu-
sikalischen Hochgenuss. Eintritt frei – 
Türkollekte.

Cellist und Musikpädagoge Eros Jaca.
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Mehr Werte schaffen.

Lötscher Tiefbau AG
Spahau 3
CH-6014 Luzern

T +41 41 259 0707
www.ltp.ch

BelagsbauPlus
Vom Unterbau über die 
Strassenentwässerung bis hin 
zum gesamten Strassenober-
bau mit Randabschlüssen 
und Asphaltbelägen erhalten 
Sie bei uns alles aus einer 
Hand. 
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24h ELEKTRO-SOFORTHILFE   041 289 10 10
www.weibel-sommer.chRothenburg     Malters

WEIBEL + SOMMER
ELEKTRO TELECOM

24h 
Rothenburg     Malters

WERBUNG 
mit starker 
Leserbindung: 
 
INFOMALTERS!

Mediendaten 
anfordern: 
inserate@infomalters.ch
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Das 10-Millionen- 
Bauprojekt im Oberfeld
Die Genossenschaft wohnen malters 
realisiert ein grosses Bauvorhaben: 
Das Oberfeld 5 und 7 wird mit vier 
Wohnungen und das Oberfeld 9 und 
11 mit acht Wohnungen erweitert. 
Die Genossenschaft investiert dafür 
gesamthaft 10 Millionen Franken.

Das neue Zonenreglement der Gemeinde 
Malters und der neu ausgearbeitete und 
bewilligte Überbauungsplan erlaubten 
es der Genossenschaft wohnen malters, 
die Wohnhäuser im Oberfeld aufzusto-
cken und somit die Grundstückflächen 
noch sinnvoller zu nutzen, schreibt die 
Genossenschaft in einer Mitteilung. Zu-
dem werden die bestehenden Bauten 
gänzlich saniert. Im Besonderen werde 
gezielt auf eine energetisch zukunfts-
gerichtete Ausführung gesetzt. Mit dem 
Spatenstich Mitte Januar sei der Start für 
grosse Bautätigkeiten im Oberfeld ge-
setzt. Geplant ist, zuerst die bestehende 
Parkanlage im UG grosszügig zu erwei-
tern, zu modernisieren und mit Ausrüs-

tungen für E-Mobilität zu erweitern. Die 
Häuser werden mit Liftanlagen versehen, 
nach neuesten Richtlinien gedämmt und 
mit Fenstern nach besten Normen ver-
sehen. Die beiden neuen Stockwerke 
werden vorwiegend in Holzkonstruktion 
erstellt, rollstuhlgängig und in modernem 
Stil ausgeführt. 

PV-Anlagen auf die Dächer
«Mit den Bautätigkeiten will wohnen 
malters ideale Voraussetzungen für die 
künftige Energiestrategie schaffen», sagt 
Werner Marti, Vizepräsident der Genos-
senschaft wohnen malters. Der schon 
vor langer Zeit getroffene Entscheid «weg 
von Öl» werde durch den Anschluss an 
den Wärmeverbund umgesetzt. Für 
wohnen malters sei es wichtig, dass 
nur nachhaltige Energie genutzt werde, 
welche durch Holz aus der Region er-
zeugt wird. So werden die Dächer der 
Häuser mit Fotovoltaikanlagen bestückt 
und durch den Zusammenschluss zum 
Eigenverbrauch (ZEV) allen Mietern zur 

Nutzung zugeführt. Komfortables und 
bezahlbares Wohnen in der Gegenwart 
und Bauen für eine umweltbewusste 
Zukunft liege ihnen am Herzen, schreibt 
die Genossenschaft weiter. «Mit einem 
zeitgemässen Farbkonzept sind wir 
überzeugt, eine angenehme und wohn-
liche Atmosphäre ins Quartier Oberfeld 
in Malters zu bringen», so Werner Marti. 

Neben den neuen Wohnungen im 
Oberfeld 5,7, 9 und 11 wird die Ein-
stellhalle mit 38 Parkplätzen erweitert. 
Die Einstellhalle ist ein Gemeinschafts-
projekt der Baugenossenschaft Pilatus, 
Malters und wohnen malters. Die Inves-
titionen der Bauten inklusive Anschluss 
an den Wärmeverbund Malters belau-
fen sich auf 10 Millionen Franken. «Wir 
sind stolz, die Aufträge vorwiegend an 
Malterser Unternehmen vergeben zu 
können», sagt Werner Marti. So liegt 
die Planung und Ausführung bei den 
Malterser Architekten Furrer-Fuchs Ar-
chitektur GmbH Malters und Limacher 
Architekten AG. 

Der Vorstand von wohnen 
malters, das Architektenteam 
Furrer Fuchs GmbH und das 
Architektenteam Limacher 
Architekten AG Malters beim  
Spatenstich. 
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Hans BühlerHans Bühler
wohnfühlen

MALERBETRIEB seit 1957

§ Spritzwerkstatt

§ Äussere Malerarbeiten

§ Innere Malerarbeiten

§ Schimmelbekämpfung

§ Tapezierarbeiten

§ Spanndecken

§ Roggenmehllasur

§ Dekorative Gestaltung

§ Renovation/Neubauten

Hans Bühler GmbH
Industriestrasse 24
6102 Malters
Tel. +41 41 498 07 67
info@malerbuehler.ch
www.malerbuehler.ch
www.spanndecke-luzern.ch

Unsere Berater für Malters, Schwarzenberg, 
Werthenstein, Wolhusen und Umgebung stehen 
Ihnen gerne persönlich zur Seite.

Luzern David Beeler
Bestatter mit eidg. Fachausweis

Martin Mendel
Geschäftsleiter

Hallwilerweg 5, 6003 Luzern

24 h-Telefon 041 211 24 44 www.egli-bestattungen.ch

Nicole Blättler
Bestatterin / Beraterin

    Holzerntearbeiten (Seilkran)
    Jungwaldpflege
    Spezial- und Gartenholzerei
    Bach- und Geländeverbau
    Forst- und Güterstrassenbau

SO OO

von Moos - Forstbetrieb
Postfach
6103 Schwarzenberg

041 240 40 30
079 446 42 20

www.vmwald.ch
forst@vmwald.ch

Krankenkassen (Zusatzversicherung) und
Unfallversicherungen anerkannt

Craniosacral-Therapie für Babys und Erwachsene, 
Spezialisierte Babytherapeutin

Furrer Fuchs

Architektur GmbH Malters

www.furrerfuchs.ch I N D I V I D U E L L
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Die Ferienwoche geht ins Bündnerland
Die Ferienwoche von mALTERs 
AKTIV findet vom Sonntag, 26. Juni, 
bis Samstag, 2. Juli, in der Lenzerhei-
de Valbella statt. Das diesjährige 
Motto lautet «Allegra Grischun». 

Die Ferienregion Lenzerheide Valbella 
(1500 m) lädt Aktive und Geniesser ein, 
unbeschwerte Ferien und perfekte Erho-
lung zu finden. Im Sommer entdecken 
Sie aussichtsreiche Berggipfel, duftende 
Alpwiesen und den glasklaren Heidsee. 
Gemütliche und urchige Hütten oder die 
zahlreichen Restaurants im Dorf laden 
zum Verweilen ein. Wir sind mit dem 
Ortsbus und den öffentlichen Verkehrs-
mitteln unterwegs. Zurkirchen Reisen 
bringt uns nach Valbella und holt uns 
wieder zurück nach Malters.

Das Hotel Waldhaus am Heidsee in 
Valbella ist ein gepflegtes 3-Sterne-Supe-
rior-Familienhotel im heimeligen Bündner 
Stil. Wir geniessen Halbpension. Freu-
en Sie sich auf ein Zimmer mit Bad/WC 
oder Dusche/WC, Föhn, Radio, Sat-TV, 
Telefon, Gästekühlschrank, WLAN (Zim-
mer mehrheitlich ohne Balkon). Lift, Well-
nessbereich mit Hallenbad, Dampfbad, 
Sauna, schöne Sonnenterrasse, grosser 
Aufenthaltsraum mit Bar. Wir hoffen sehr, 
dass Corona bis dann vorbei ist und wir 
die Ferien durchführen können (evtl. Zer-
tifikatspflicht).

«Allegra Grischun» lautet unser dies-
jähriges Motto. Unsere fakultativen Aus-
flüge beinhalten viel Abwechslung und 
Gemütlichkeit.
– �Spaziergänge und kurze Wanderungen,
– �Wanderungen von drei bis vier Stunden,
– �Ortsbus 50 m vor dem Hotel (Fahrten 

alle 30 Minuten),
– �Postautohaltestelle 50 m vor dem Hotel,

– �Sesselbahn nach Tgantieni (1747 m) 
und Piz Scalottas (2323 m),

– �Gondelbahn nach Scharmoin (1904 m) 
und Parpaner Rothorn (2865 m),

– �Panoramabahn von Churwalden nach 
Heidbüel (1928 m),

– �Sesselbahn von Churwalden nach 
Pradaschier (1742 m),

– �ein Tag zur freien Verfügung je nach 
Wetter,

– �Ortsbus, Bergbahnen, Reiseversiche-
rung sind im Preis inbegriffen,

– �Postautofahrten sind nicht inbegriffen,
– �Pauschalpreis Doppelzimmer pro Per-

son Fr. 1165.–,
– �Pauschalpreis Einzelzimmer pro Per-

son Fr. 1325.–.

Je nach Wetter sind alternative Pro-
gramme möglich. Haben wir Ihr Interes-
se geweckt? Für Informationen und Un-
terlagen melden Sie sich bitte bei:

– �Lydia und Hansruedi Zemp-Peter 
Zwingstrasse 12, 6102 Malters 
Telefon 041 497 20 35 
zemplyha@bluewin.ch

– �Elsbeth Amrein-Bringolf 
Schachenstrasse 6, 6102 Malters 
Tel. 041 497 35 94  
e.amrein@bluewin.ch 

– �Maria Haas-Banz 
Stegmättli 2, 6102 Malters 
Tel. 041 497 18 75  
maria.haasbanz@bluewin.ch 

Das Hotel Waldhaus am Heidsee in Valbella. 

Veränderungen im Verwaltungsrat
Bilanzsumme, Kundenausleihungen 
und Kundengelder: Die Clientis Entle-
bucher Bank hat die Werte gegen-
über Vorjahr übertroffen. Dazu tritt 
Martin Knüsel nach 16 Jahren als 
Verwaltungsrat zurück.

«Das Vertrauen in unsere Bank ist un-
gebrochen gross», sagt Alfons Schmid, 
Vorsitzender der Geschäftsleitung. Das 
zeigt sich beispielsweise auch beim Zu-
fluss von Kundengeldern, welcher im 
Umfang von rund 51,5 Millionen Franken 

(+6,46 Prozent) sehr erfreulich ausfalle. 
Die Bilanzsumme erhöhte sich im Ge-
schäftsjahr um gut 43 Millionen Fran-
ken und stieg damit um 3,8 Prozent auf 
1,192 Milliarden. Die flüssigen Mittel ih-
rerseits beliefen sich auf 79,4 Millionen 
Franken (Ende 2020: 92,4 Millionen 
Franken). Die Ausleihungen schliesslich 
nahmen um 4,46 Prozent auf 1052 Mil-
lionen zu. Die Clientis Entlebucher Bank 
ist mit diesem Nettowachstum sehr zu-
frieden. Das Eigenkapital konnte durch 
Dotierung der Positionen «Reserven für 

allgemeine Bankrisiken» und «freiwillige 
Gewinnreserve» im Geschäftsjahr 2021 
nachhaltig gestärkt werden. 

Der Geschäftsaufwand hat im Ver-
gleich zum Vorjahr um 0,23 Millionen 
Franken auf 8,62 Millionen zugenom-
men. Somit erwirtschaftete die Clientis 
Entlebucher Bank nach Dotierung der 
«Reserven für allgemeine Bankrisiken» 
unter dem Strich mit 2,59 Millionen Fran-
ken einen um 1,89 Prozent leicht höhe-
ren Gewinn als im Vorjahr (2,54 Millionen 
Franken.).
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Schreinerei Markus Vogel AG 
6103 Schwarzenberg 
041 497 21 58
www.schreinerei-vogel.ch

    MMeeddiicciinneeCChhiinneessee  SShheenn  
PPrraaxxiiss  ffüürr  TTrraaddiittiioonneellllee  CChhiinneessiisscchhee  MMeeddiizziinn  

Besorgt über die Nebenwirkungen der westlichen Medizin? Wollen Sie Ihre   Be-
schwerden loswerden mit natürlichen Methoden? 

Es ist Zeit, Ihrem Körper und Ihrer Gesundheit was Neues und Natürliches        
zu gönnen. 

LLaasssseenn  SSiiee  ssiicchh  bbeeii  uunnss  vvoonn  ddeerr  aauutthheennttiisscchheenn  TTrraaddiittiioonneelllleenn  
CChhiinneessiisscchheenn  MMeeddiizziinn  üübbeerrzzeeuuggeenn!!  

  Oberdorf 2 

6206 Neuenkirch 

 041 467 09 80 

www.medicinechinese-shen.ch 

Industriestrasse 2 

6102 Malters 

 041 497 09 01 

medicinechinese-shen@gmx.ch 

AAkkuuppuunnkkttuurr                              OOhhrraakkuuppuunnkkttuurr  
SScchhrrööppffeenn                                  TTCCMM  KKrrääuutteerrtthheerraappiiee              
MMooxxiibbuussttiioonn                            TTuuii--NNaa  HHeeiimmaassssaaggee                    

Das Elektrofachgeschäft in Ihrer Nähe!

Neuanlagen Umbauten Reparaturen
Oskar Hof
Eidg. Dipl. Elektroinstallateur
Kirchweg 14
6103 Schwarzenberg
Tel. 041 497 17 84
Fax 041 497 07 84
elektrohof@bluewin.ch

ELEKTRO
HOF

Neuanlagen Umbauten Reparaturen

Oskar Hof
eidg. dipl. 
Elektroinstallateur
Kirchweg 14
6103 Schwarzenberg
Tel. 041 497 17 84
Fax 041 497 07 84
elektrohof@bluewin.ch

Das Elektrofachgeschäft in Ihrer Nähe!
 Freie Lehrstelle für 2022 

Sanitär

Solar

Heizung

Lüftung

Eistrasse 5a, 6102 Malters
Tel. 041 498 08 60
info@schmid–markus.ch
www.schmid–markus.ch

Sanitär

Solar

Heizung

Lüftung

Eistrasse 5a, 6102 Malters
Tel. 041 498 08 60
info@schmid–markus.ch
www.schmid–markus.ch
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Fit & Dance Team mit neuem Web-Auftritt
Im Fit & Dance Team treffen sich 
junge Frauen wöchentlich in der 
Turnhalle, um sich gemeinsam 
auszupowern. Unter www.stvmalters.
ch/frauenriege stellt sich der Verein 
näher vor. 

Vor gut 13 Jahren wurde das Fit & Dance 
Team als Untergruppe der Frauenriege 
STV Malters gegründet. Mit einer Kom-
bination aus Fitness, Tanzen, Step-
Aerobic, Dehnen oder Yoga gibt es viele 
Möglichkeiten, sich im Fit & Dance Team 
nach dem eigenen Bedürfnis entspre-
chend auszupowern und den Alltag ab-
zurunden. Heute führt ein Leitungsteam 
durch abwechslungsreiche Turnlektio-
nen mit dem Ziel, den Mitgliedern eine 
erfüllende Sportlektion zu ermöglichen. 

Die Trainings finden jeweils dienstags 
von 20.15 bis 21.30 Uhr in der Turnhalle 
Muoshof statt.

Freundschaftliches Miteinander
Unter dem Jahr gibt es zudem verschie-
dene Anlässe, in welchem das freund-
schaftliche Miteinander gepflegt wird 

und ein reger Austausch untereinander 
stattfindet. Auch in Zeiten der Corona-
pandemie wurde, wann immer möglich, 
ein kreativer Weg gefunden, um regel-
konform gemeinsam Sport zu treiben. 

Dies führt dazu, dass beim Fit & 
Dance Team aktuell mit Schutzmaske 
geturnt wird. Tatsächlich sieht es in der 
Turnhalle nun anders aus als auf den Fo-
tos – dies tut dem Spass am gemeinsa-
men Training jedoch keinen Abbruch.  

Schnuppertraining
Neugierig geworden? Am Dienstag-
abend, 8. und 29. März, 12. April sowie 
3. Mai finden Schnuppertrainings statt. 
Interessierte Frauen sind herzlich will-
kommen! Die technische Leiterin Ursi 
Schurtenberger freut sich über eine Kon-
taktaufnahme. 

Details unter der Internetseite www.
stvmalters.ch/frauenriege.

Das Fit & Dance Team beim Auspowern. 

Lodge 6102: Kunst am Bau
Für das Alte Gemeindehaus respekti-
ve die neue Lodge 6102 haben Ueli 
Moos und Jakob Schnyder ein 
typisches und bemerkenswertes 
Kunstwerk geschaffen. 

Die beiden weitgereisten Malterser ha-
ben ihre Fantasie und ihre vielseitige 
Kulturerfahrung in das Werk einfliessen 
lassen. Entstanden ist ein «Schmelztiegel 
der Kulturen im Stahl». Die Skulptur mit 
dem verheissungsvollen Namen «Attenti 
piante carnivore» (Achtung fleischfres-
sende Pflanzen) ist in Jakobs Werkstatt 
in Malters entstanden. Es finden sich 
einige lustige und fröhliche, teilweise 
geheimnisvolle Details auf der Plastik. 
Bezahlt wurde das Kunstwerk übrigens 
mit einem wertvollen Orientteppich. Die-
ser hat in der Lodge keinen geeigneten 
Platz gefunden und stand deshalb zum 
Verkauf. Seide zu Stahl, quasi. Am 20. 
Januar wurde das Kunstwerk anlässlich 
eines kleinen Apéros den Bewohnerin-
nen und Bewohnern der Lodge über-
geben. Natürlich in Anwesenheit der 
beiden Schöpfer Ueli Moos und Jakob 
Schnyder. Die Schöpfer des Kunstwerks: Jakob Schnyder (links) und Ueli Moos. 
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Wir stellen alles Wir stellen alles 
in den Schatten!in den Schatten!

 Lamellenstoren Lamellenstoren

 Sonnenstoren Sonnenstoren

 Alu-Fensterladen Alu-Fensterladen

 Rollladen Rollladen

 Holzrollladen Holzrollladen

 Insektenschutz Insektenschutz

 Innenbeschattungen Innenbeschattungen

 Spezialbeschattungen Spezialbeschattungen

 Steuerungen Steuerungen

 Reparaturen aller Marken Reparaturen aller Marken

FuhrimannFuhrimann
StorenbauStorenbau

Fuhrimann Storenbau AGFuhrimann Storenbau AG
6102 Malters6102 Malters
6003 Luzern6003 Luzern
Telefon 041 497 48 48Telefon 041 497 48 48
www.fuhrimann-storen.chwww.fuhrimann-storen.ch

Hellbühlstrasse 7, 6102 MaltersHellbühlstrasse 7, 6102 Malters
Tel. 041 497 30 00, info@podologie-bieri.chTel. 041 497 30 00, info@podologie-bieri.ch
www.podologie-bieri.chwww.podologie-bieri.ch
Tel. 041 497 30 00, info@podologie-bieri.ch

GESUND 
BLEIBEN 

MIT 
GEPFLEGTEN

 FÜSSEN!
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Mo, Mi, Do, Fr

Isolationen Brandschutz Beschichtungen

www.roth.ch / infomalters@roth.ch

Werkstrasse 1
6102 Malters
Tel. +41 (0) 41 498 07 20
Fax +41 (0) 41 498 07 21

ROTH AG Malters
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Daniela Kyburger sortiert die Früchte.

IG Schwarzenberg informiert

Nach vielen Sitzungen, Gesprächen mit der Gemein-
de, dem Kanton sowie anderen Gruppierungen hat 
sich die IG Schwarzenberg entschieden, auch die-
ses Jahr den traditionellen Fasnachtsumzug wieder 
abzusagen. In Anbetracht der aktuellen Lage und 
der steigenden Fallzahlen haben sich die Organi-
satoren gegen die Durchführung entschieden. Das 
Ziel der Schwarzenberger Fasnacht ist das Zusam-
menkommen aller Generationen, um gemeinsam zu 
feiern. «Aber wir müssen die Verantwortung wahr-
nehmen und wollen unseren Teil zur Verbesserung 
der aktuellen Situation beitragen», sagt Raphi Am-
rein, OK-Präsident. Die nächste Schwarzenberger 
Fasnacht wird kommen – es braucht nur noch ein 
wenig Geduld. 
Trotzdem bieten die Organisatoren den Gruppie-
rungen und Fasnachtsbegeisterten eine Möglich-
keit, die Fasnacht im Dorf gestalterisch aufleben zu 
lassen. Als Zeichen für die Fasnacht und Musik soll 
auch dieses Jahr ein visueller Umzug fasnächtliche 
Stimmung ins Dorf bringen. Alle notwendigen In-
formationen sind auf der Webseite der IG Schwar-
zenberg unter www.bergfasnacht.ch zu finden. Der 
OK-Präsident dankt dem ganzen OK und dem Vor-
stand für die Zusammenarbeit.

Digitaler Fasnachtsumzug

Pavor Nocturnus im «Gleis 5»

Sie sind seit Urzeiten Ingredienzen des Lebens: 
Liebe, Eifersucht, Rache. Die Menschheit quasi im 
Schrecken vereint. Liebe und Tod spielen seit Jahr-
tausenden ein Spiel. Die Spielfiguren: Liebende, de-
ren Geschichten so oder so tragisch enden. Und die-
ses Spiel kennt tausend Variationen. Wenn man über 
etwas redet, nimmt man ihm den Schrecken. Man 
kann auch darüber singen, zum Beispiel in Mori-
taten. Aber es sind ja eh immer die andern gemeint, 
also kann man sich ungeniert darüber amüsieren. 
Das «Schreckmümpfeli live» – in Zusammenarbeit 
mit der Redaktion Hörspiel und Satire von Radio 
SRF wird angerichtet von Karin Berry, Franziska von 
Fischer, Till Löffler und Buschi Luginbühl.
 
Die Veranstaltung findet am Freitag, 4. März 2022, 

20.30 Uhr, im «Gleis 5» statt. Der Eintritt kostet  
Fr. 25.–/20.–. Die Veranstaltung findet mit 2G und 
Maske statt. 

Mehr Informationen unter www.kulturschiene-
malters.ch. 

«Schröcklichkeiten»  
zur Nacht

Sie kämpft gegen Food Waste
Daniela Kyburger setzt ein Zeichen 
gegen die Lebensmittelverschwen-
dung: In den Räumlichkeiten der 
Weihermatte 2 verteilt sie jeweils am 
Donnerstagmittag für einen symboli-
schen Beitrag Lebensmittel und 
rettet diese vor dem Güselkübel.

Es sind Zahlen, die nachdenklich stim-
men: Schätzungen zufolge werfen Herr 
und Frau Schweizer im Durchschnitt Jahr 
für Jahr 330 Kilogramm Lebensmittel 
fort. Sei es, weil mehr eingekauft wird als 
benötigt, weil grössere Verpackungen im 
Einkaufskorb landen als gebraucht oder 
weil Reste nicht weiterverwertet werden. 
Gegen diese Lebensmittelverschwen-
dung will Daniela Kyburger etwas unter-
nehmen. «Es schmerzt mitanzusehen, 
was tagein, tagaus weggeworfen wird, 
obwohl es noch problemlos gegessen 
werden könnte.» 

Neu in der Weihermatte 2
Seit mittlerweile rund vier Jahren sam-
melt die Malterserin Esswaren ein und 
verteilt diese anschliessend weiter. An-
gefangen hat alles bei einem karitati-
ven Verein in Ebikon, später wurden 
die Waren auch in Littau oder zuletzt 
im Pfarreizentrum Malters abgegeben. 
Neu werden die Lebensmittelretter von 
Malters in der Weihermatte 2 in Malters 
Lebensmittel abgeben, die noch nicht 
abgelaufen sind, jedoch noch problem-
los konsumiert werden können:  Früchte, 
Gemüse, Schokolade, fast alles, ausser 

Alkohol und Tabak. Pro Woche kommen 
rund 300 Kilogramm Lebensmittel zu-
sammen, die sonst im Abfallkorb landen 
würden, schätzt Kyburger.

Per Losverfahren Ware verteilen
Zusammen mit freiwilligen Helferinnen 
und Helfern sammelt Daniela Kybur-
ger bei verschiedenen Lebensmittel-
händlern in der Region Esswaren ein 
und verteilt diese anschliessend an die 
Interessent*innen.  «Dank unserer Arbeit 
können wir Bedürftigen helfen, die das 
wertschätzen, und andererseits etwas 
gegen die Lebensmittelverschwendung 
tun», sagt Daniela Kyburger, die selbst 
einmal in einer Notlage war und weiss, 
wie es ist, wenn das Geld nicht einmal 
für das Nötigste reicht. «Wir können mit 
unserer Hilfe Leuten Lebensmittel zu-
gänglich machen, welche sie sich sonst 
nicht leisten könnten.» Per Losverfahren 
wird bestimmt, wer in welcher Reihenfol-
ge Waren beziehen darf. «Dieses System 
hat sich bewährt», sagt Kyburger.

Für den Transport und die Abgabe 
arbeitet Daniela Kyburger mit ehren-
amtlichen Helfer*innen zusammen. Um 
weitere helfende Hände wäre sie froh. 
«Ideal sind Personen, die flexibel und 
unkompliziert sind und etwas fürs Ge-
meinwohl machen wollen.» Weiter ist der 
Verein auf der Suche nach einem Bus. 
«Es wäre super, wenn uns jemand einen 
Bus unentgeltlich zur Verfügung stellen 
könnte», sagt die 54-Jährige.  Man kön-
ne sich bei ihr melden. 
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F I R M E N J U B I L Ä U M

1991
 2021–

6105 Schachen
Tel. 041 497 42 86
info@bieri-malerei.ch
www.bieri-malerei.ch

1991
Gründung Bieri & Co

12
Lehrlinge

2016
Umzug Unter-Langnau 2a

2021
30 Jahre Bieri GmbH

Gezielt
anlegen 
clientis.ch/anlegen

Anlagekompetenz? 
Vorbildlich.

eb.clientis.ch

TCM Therapiemethoden:
� Akupunktur / Moxibustion / Schröpfen
� Chinesische Arzneimittel
� Ernährungsberatung / Diätetik

Komplementäre Therapiemethoden:
� Bach-Blüten-Beratung

Erich Köllnberger, M. Sc.
Dipl. Heilpraktiker TCM
Telefon: 041 497 1144

Ennenmatt 33 � 6103 Schwarzenberg
www.naturheilpraxis-schwarzenberg.ch
kontakt@naturheilpraxis-schwarzenberg.ch

Holz aus dem Schweizer Wald

Telefon
Telefax
Mobile
loetscher-saegerei@regiocom.ch
www.loetscher-saegerei.ch

041 497 24 41
041 497 44 41
079 213 78 05

Lifelen 2
6103 Schwarzenberg

RITA AREGGER | MÜNZGASSE 1 | 6102 MALTERS | 041 497 44 30 | www.coiffuretrendmalters.ch

TRENDIG IN DEN FRÜHLING
DAMIT DEIN LOOK NOCH FRISCHER WIRD. 
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Parteien
Recht auf Mitsprache und Mitgestaltung

Die sinnvolle Förderung der familienergänzenden Angebote durch die 
öffentliche Hand wird von der SP begrüsst. Insbesondere weil einer-

seits die Investition in die Frühförderung der Vorschul- und Schulkinder erhebliche 
Erleichterungen in der beruflichen und gesellschaftlichen Integration bringt und 
andererseits dem ganzen betroffenen Familiensystem die Teilnahme am Gesell-
schaftsleben erleichtert. Wir gehen davon aus, dass viele Stimmberechtigte die 
Möglichkeit nutzen und das Recht auf Mitsprache und Mitgestaltung wahrnahmen. 
Insbesondere für die Unterstützung unserer Anliegen möchten wir danken. Die Teil-
nahme möglichst vieler an Abstimmungen ist für uns auch darum wichtig, weil in 
nächster Zeit in Bundesbern weitere Geschenke an Grossverdiener geplant sind. 
Ein Projekt etwa ist die Abschaffung der Verrechnungssteuer auf inländische Obli-
gationen. Dadurch entsteht ein neues Steuerschlupfloch für jene, die Erträge oder 
Vermögensteile nicht oder unvollständig deklarieren. Diese Ausfälle bezahlen am 
Schluss wieder die ehrlichen Steuerpflichtigen, die jeden Franken aus Einkommen 
und Sparkonto versteuern. Damit können sich die Grossanleger steuerfrei aus der 
Affäre ziehen, während das ersparte Kleinvermögen auf dem Sparkonto weiterhin 
der Verrechnungssteuer unterliegt. 

FDP verlangt Wegbeleuchtung für neuen Weg entlang dem Dorf- 

bach/Mühlebach

Die FDP.Die Liberalen Malters findet den neuen Fussweg entlang dem offenge-
legten Mühlebach beim Trautheimareal eine gelungene Sache. Er wird rege be-
nutzt. Das Bedürfnis nach einer direkteren Verbindung Bahnhof–Industriegebiet, 
wie von uns bereits früher gefordert, ist gross. Viele Nutzer und Nutzerinnen des 
neuen Weges bemängeln jedoch die fehlende Wegbeleuchtung. Bei Dunkelheit 
empfinden sie den Weg als gefährlich und unangenehm. Die FDP.Die Liberalen 
Malters fordert den Gemeinderat auf, die Realisierung einer einfachen Wegbe-
leuchtung umgehend an die Hand zu nehmen.

 Wertvolle Erweiterung der Schulanlage Muoshof

Die heutige Schulanlage Muoshof stammt aus den 1960er-Jah-
ren. Aktuell werden rund 300 Schülerinnen und Schüler verteilt auf sechs Gebäu-
de unterrichtet. Der Unterricht ist anspruchsvoll, so fehlt es an Fachzimmern und 
Gruppenräumen. Zudem sind die beiden Pavillons nicht mehr in gutem Zustand. 
Die Mitte Malters begrüsst deshalb den Plan des Gemeinderates, diese Situation 
zu verbessern.
Die mit Fachleuten, Vertretern der Baukommission sowie der Schule besetzte Jury 
unter der Leitung von Gemeindeammann Marcel Lotter hat sich für ein Projekt mit 
dem Namen «Papillon» entschieden. Das Projekt sieht als Neubau ein dreigeschos-
siges Schulgebäude vor. Erfreulich ist die weitgehende Holzbauweise, der Einsatz 
von rezykliertem Beton sowie die Planung mit dem Minergie-P-Eco-Standard.
Die Mitte Malters ist der Meinung, dass zusätzlicher Schulraum nötig ist, weil unter 
anderem wegen Schulreformen mehr Platz für den Unterricht benötigt wird. Mit 
der geplanten Schulraumerweiterung wird die Grundlage geschaffen, einen mo-
dernen Unterricht anzubieten und für die Lehrpersonen gute Arbeitsbedingungen 
zu ermöglichen.
Gerechnet wird im Moment mit Kosten von gegen 18 Millionen Franken. Im Herbst 
2022 werden wir über den Baukredit abstimmen können. Der Baustart ist im Früh-
jahr 2023 geplant.

Überparteilicher Infoanlass zum Thema Betreuungsgutscheine

Die Mitte und die FDP.Die Liberalen Malters führen am Montagabend, 4. April 

2022, einen Anlass zu den geplanten Betreuungsgutscheinen durch. Dort erhal-
ten Sie Informationen und Erfahrungen von Fachleuten, Gemeinderat, Gemeinden 
mit Gutscheinen und der Wirtschaft. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Rundschau Malters

Vereine
Weindegustation – das Weinland Schweiz

Das Gute ist so nah: eine Weinreise durch neun Kantone. Lernen Sie 
das Weinland Schweiz von einer Seite kennen, die Sie überraschen 

wird. Jeder Wein erzählt seine eigene Geschichte, die Sie nicht nur hören werden, 
sondern auch riechen und schmecken können. Neun ausgewählte Weine werden 
wir gemeinsam verkosten, dazu wird Wasser und Brot serviert. Lassen Sie sich 
von Weinen aus der Schweiz inspirieren und haben Sie Freude daran. Wir freuen 
uns auf Sie!
Ort: 	 Heermaka Wein- und Genussdepot, Hellbühlstrasse 10, Malters

Zeit: 	 18.45 bis 21.00 Uhr

Kosten: 	 Fr. 57.–

Leitung: 	 Nicole Hemerka

Anmeldung:	 bis 10. März 2022 an Kriemi Burri, 079 344 30 60 oder 

	 kriemi.burri@icloud.com

Besenbinden – ein altes Handwerk

Besenbinden gehörte zu den Arbeiten während der kalten Jahres-
zeit. Heute kauft man billige importierte, oft schlecht gebundene Besen, obwohl 
wir in unseren Wäldern genügend Materialien für die Produktion heimischer Besen 
vorfinden. An diesem Nachmittag zeigt uns der Kursleiter Max Wirz die Herstellung 
eines solchen Reisigbesens. Sie lernen die Rohmaterialien Birkenreisig und Triebe 
der Roten Heckenkirsche sowie die dazu benötigten Werkzeuge kennen und binden 
damit selber einen traditionellen Besen.
Datum/Zeit:	 Samstag, 26. März 2022, 14.00 bis 17.30 Uhr

Ort:	 Ennigen/Schachen, Scheune von Thomas Stalder/Hofmatt

Material:	 alles benötigte Material wird zur Verfügung gestellt

Kosten:	 Mitglieder Natura Malters/Bird Life Fr. 30.–, Nichtmitglieder Fr. 40.–

	 Zwischenverpflegung und Getränke vorhanden

Anmeldung:	 bis 10. März bei Marianne Tomasz, 041 497 00 42, 

	 praesidentin@natura-malters.ch; Teilnehmerzahl beschränkt

Orientierung über Hochwasserschutz und Renaturierung

Kleine Emme

Um die Bevölkerung, die Infrastruktur und die Unternehmen entlang der Kleinen 
Emme zu schützen und die weitere wirtschaftliche Entwicklung zu sichern, reali-
siert der Kanton Luzern das Projekt «Hochwasserschutz und Renaturierung Kleine 
Emme». Dabei wird die Kleine Emme zu einem ökologisch zusammenhängenden, 
möglichst naturnahen und dynamischen Fliessgewässer aufgewertet. 
Natura Malters bietet allen interessierten Personen eine Begehung vor Ort an. Herr 
Schluh ist kantonaler Projektleiter des Abschnittes zwischen Chessel- und Dangel
bach an der Kleinen Emme. Er wird die nun detailliert ausgearbeiteten Pläne auf 
Papier dabei haben und wird Ihnen bei der Begehung dieses Abschnittes das sehr 
aktuelle Projekt vorstellen und Fragen dazu beantworten können. Es ist ein span-
nendes Projekt, das eine Veränderung in diesem gern begangenen Abschnitt an der 
Kleinen Emme bringen wird. Mit der Ausführung wird im Sommer begonnen. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen und über Ihr Interesse. 
Datum:	 Samstag, 2. April 2022
Zeit:	 13.30 bis 16.00 Uhr
Treffpunkt:	 13.30 Uhr beim Rechen für den Holzrückhalt (Ettisbühl)
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Februar

28.02.	 16.00–02.00 Mauterser Mäntig, Dorfplatz; Motterirat Malters

März

01.03.	 12.15	 Halbtageswanderung, Bahnhof; mALTERs AKTIV

03.03.	 13.30	 Nachmittagsspaziergang, Bahnhof, mALTERs AKTIV

04.03.	 20.30–22.00  Pavor Nocturnus – Schreckmümpfeli live, Gleis 5  
			   im Restaurant Bahnhof; Kulturschiene Malters

07.03.	 09.15–11.15  Erzählcafé (Covid-Zertifikatspflicht),   
			   Restaurant Muoshof, Säli; mALTERs AKTIV

		  13.30	� Boule-Nachmittag (offizieller Beginn), Schützenhaus; 
mALTERs AKTIV

08.03.		  Gemeinsam Skifahren, mit Auto ab Werkhof;  
			   mALTERs AKTIV

09.03.	 11.30	 Mittagstreff (Covid Zertifikatspflicht), Restaurant Kreuz; 	
			   mALTERs AKTIV

10.03.	 19.00	 Generalversammlung Gemeinnütziger Frauenverein,  
			   VERSCHOBEN auf 2. Juni 2022, Gemeindesaal

15.03.		  Gemeinsames Schneeschuhwandern, mit Auto ab Werkhof; 
			   mALTERs AKTIV

16.03.	 19.30–21.30  34. Generalversammlung der Elterngruppe Malters, 
			   Pfarreiheim; Elterngruppe Malters

17.03.	 18.45–21.00  Weindegustation? Das Weinland Schweiz,  
			   Heermaka Wein- und Genussdepot, Hellbühlstrasse 10, 
			   Malters; Frauenbund

		  19.00	 Podiumskonzert, Singsaal Bündtmättli; Musikschule

19.–20.03.		�  Speedy-Gonzales Motorradausstellung Malters,  
Sporthalle Ei mit Festwirtschaft, Ländlerstübli, Tombola. 
Öffnungszeiten Ausstellung: Sa, 19.03., 10 bis 21 Uhr  
und Sonntag, 20.03., 10 bis 17 Uhr. 

23.03.	 14.30	 Vorlesung (Covid-Zertifikatspflicht), Alterswohnheim  
			   Bodenmatt oder Reformierte Kirche; mALTERs AKTIV

24.03.	 12.15	 Halbtageswanderung, Bahnhof; mALTERs AKTIV

		  19.00–21.00  Acrylmalen (2 Kursabende), Atelier Farbklecks Horw; 	
			   Gemeinnütziger Frauenverein

25.03.	 19.00	 Frühlingskonzert, Gemeindesaal EG; Musikschule

26.03.	 10.00–11.00  Vaki-Groki-Muki-Turnen, Turnhalle Muoshof;  
			   Muki-Turnen

30.03.	 08.00–12.00  Tier- und Pflanzenwelt erkunden (Covid Zertifikats- 
			   pflicht), Werkhof mit Auto; mALTERs AKTIV

Redaktionsschlussdaten 2022

Ausgabe	 Redaktions- 	 Haushalt-
	 schluss	 versand

03/März	 07.03.2022	  25.03.2022

04/April	 07.04.2022	  29.04.2022

05/Mai	 09.05.2022	  27.05.2022

06/Juni	 03.06.2022	  24.06.2022

07/08/Juli/Aug. 	01.08.2022	  19.08.2022

Ausgabe	 Redaktions- 	 Haushalt-
	 schluss	 versand

09/September	 12.09.2022	  30.09.2022

10/Oktober	 10.10.2022	  28.10.2022

11/November	 07.11.2022	  25.11.2022

12/Dezember	 05.12.2022	  23.12.2022

Veranstaltungen
Aufgrund der aktuellen Lage sind Änderungen nicht ausgeschlossen. Bitte konsultieren Sie die Webseite des jeweiligen Organisators.

Biber am Schwellisee

Die Nagespuren an Bäumen beim Schwellisee waren eindeutig. Da 
ist ein Biber am Werk! Miriam Peretti ist Fachmitarbeiterin bei Pro Natura Luzern 
und zuständig für die Aktion Biber & Co. Zentralschweiz. Bei ihrem Augenschein vor 
Ort im Oktober 2021 bestätigte sie diese Wahrnehmung klar. An diesem Nachmit-
tag erfahren wir von Miriam Peretti viel Wissenswertes über die Lebensweise des 
Bibers. Sie wird auch die konkrete Situation am Schwellisee erläutern und gerne 
auf die Fragen oder Bedenken zum neuen Bewohner eingehen. 
Zeit/Datum:	 Samstag, 9. April 2022, 14.00 bis ca. 16.00 Uhr
Treffpunkt:	 Kiosk beim Schwellisee
Anmeldung:	 bis 2. April bei Marianne Tomasz, 041 497 00 42,
		  praesidentin@natura-malters.ch

«Frauenaustausch am Schwellisee»

Anstelle des Anlasses «Frauen tauschen Kleider» organisiert der Kreis 
Junger Eltern einen geselligen Abend unter Frauen. Beim gemütlichen 

Spaziergang bleibt Zeit für einen gemeinsamen Austausch. Am Schwellisee erwar-
tet uns ein kleiner Apéro und es kann munter weitergeplaudert werden.
Datum:	 18. März 2022 
Treffpunkt:	 19.00 Uhr, Dorfplatz (Brunnen)
Kosten:	 Kollekte 
Anmeldung:	 bis 10. März an Steffi Wagner, stefanie@kje-malters.ch
		�  Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Der Spaziergang findet nur bei 

trockener Witterung statt. 

«Chindersinge» startet wieder …

Kinder ab einem Jahr sind zusammen mit einer Begleitperson (Eltern, 
Grosseltern, Bezugsperson) eingeladen, gemeinsam zu singen, zu tan-

zen und zu musizieren. Der Anlass wird nach den Covid-19-Verordnungen des 
Kantons Luzern durchgeführt.
Zeit:	 9.30 bis 10.00 Uhr
Ort:	 Pfarreiheim Malters, D4 OG
Anmeldung:	 per WhatsApp oder Mail zwei Tage im Voraus
Leitung:	 Monika Steffen, 079 568 44 81, moni86@bluewin.ch
Mitnehmen:	 Wolldecke, Rutschsocken und Fr. 5.–
Daten 2022:	 6. April, 1. Juni, 7. September, 2. November, 7. Dezember 

Der Kreis Junger Eltern sucht neue Mitglieder

Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung dich … Hast du Freude 
an einer Arbeit in einem aufgestellten und dynamischen Team? Möch-

test du dich für eine abwechslungsreiche Freizeitgestaltung der Kinder (vorwiegend 
vom Kleinkind- bis zum Primarschulalter) in Malters einsetzen? Dann bis du bei uns 
genau richtig! Was erwartet dich: 
–	gemeinsame Planung und Organisation der Anlässe
–	 Ideen für Anlässe einbringen / Mitarbeit im Vorstand 
–	Durchführung der Zwärgekafi-Treffen (einmal pro Monat) 
Haben wir dein Interesse geweckt? Wir freuen uns auf deine Kontaktaufnahme 
unter info@kje-malters.ch oder 079 232 42 83.


